
Vorhabenbezogener 
Bebauungsplan 111

„Ehemaliges Hartmannstift“

Beirat am 15.03.2021
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BPW StadtplanungPlanverfahren

Fachplanungen/-gutachten

Vorstellung Beirat 
(öffentlich)

Frühzeitige
Behördenbeteiligung

Einwohnerversammlung 
(öffentlich)

Entwurf vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Begründung

Auslegungsbeschluss Baudeputation

Beteiligung 
Behörden + Beirat

Beteiligung Öffentlichkeit

Beschluss durch Baudeputation (Planreife)
Beschluss durch Senat

Beschluss durch Stadtbürgerschaft (Satzung)

Entwurf

Beschluss

Vorentwurf

Vorhaben- und Erschließungsplan (VEP)

mind.
30 Tage

Antrag auf Aufstellung VEP 111

Auswertung Bürger- und Behördenstellungnahmen
Abwägungsvorschlag für Entscheidungsträger

Vorstellung Beirat (öffentlich)



BPW StadtplanungAnlass und Ziel 

▪ Schaffung von ca. 42 freifinanzierte und 

32 geförderte Wohnungen 

▪ Schaffung von sozialen Einrichtungen und 

Angeboten

▪ Umsetzung der mit dem Gestaltungsgremium 

abgestimmten, städtebaulich-

architektonischen Konzeption für die 

Nachfolgenutzung des Grundstücks,

▪ Erhalt und Nachnutzung des Gründungsbaus 

“Hartmannstift“ von 1887 

▪ Herstellung einer qualifizierten Freiraumgestaltung 

mit öffentlicher Durchwegung für Fußgänger,

▪ Schaffung von Spielflächen

▪ Lösung der verkehrlichen Erschließung des 

Grundstücks einschließlich des ruhenden Verkehrs

▪ Berücksichtigung fachlicher Anforderungen wie 

z.B. Baum- und Artenschutz, verkehrliche 

Erschließung, Verkehrslärm etc. 



BPW StadtplanungVorhaben
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BPW StadtplanungVorhaben
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BPW StadtplanungVorhaben

Nutzungsmix (Stand: 09/2020)

▪ Geförderte Wohnungen: 32 WE

▪ Freifinanzierte Wohnungen: 42 WE

▪ KiTa 4 Gruppen

▪ Tagespflege 12 -16 Plätze

Kita

Tagespflege + 
8 Whg (gefördert)

14 Whg (gefördert)

14 Whg (gefördert)

freifinanzierter 
Wohnungsbau S
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WG für Menschen mit 
Einschränkungen



BPW StadtplanungErschließung

Erschließung 

Zufahrten

Öffentliche Durchwegung

Tiefgarage

Stellplätze oberirdische

Fahrradstellplätze oberirdisch

30 SP
90 Fahrr.

36 SP
XX Fahrr.

6 SP.



BPW StadtplanungBebauungsplan

PlanzeichnungVorhaben- und 
Erschließungsplan

Legende
Textliche 

Festsetzungen



BPW StadtplanungArt der baulichen Nutzung

Festsetzung des Vorhabens

Baufeld 1 (Orientierung MU):
▪ Wohngebäude
▪ Schank- und 

Speisewirtschaften
▪ Anlagen für soziale und 

gesundheitliche Zwecke
▪ Stellplätze, Tiefgaragen und 

Nebenanlagen



BPW StadtplanungArt der baulichen Nutzung

Festsetzung des Vorhabens

Baufeld 1 (Orientierung MU):
▪ Wohngebäude
▪ Schank- und 

Speisewirtschaften
▪ Anlagen für soziale und 

gesundheitliche Zwecke
▪ Stellplätze, Tiefgaragn und 

Nebenanlagen

Baufeld 2 (Orientierung WA):
▪ Wohngebäude
▪ Stellplätze, Tiefgaragen und 

Nebenanlagen



BPW StadtplanungMaß der baulichen Nutzung

▪ Baugrenzen definieren 
Baufelder →
Baukörperfestsetzungen

▪ Baulinien definieren Grenzen, 
an die herangebaut werden 
muss

E



BPW StadtplanungMaß der baulichen Nutzung

▪ Baugrenzen definieren 
Baufelder →
Baukörperfestsetzungen

▪ Baulinien definieren Grenzen, 
an die herangebaut werden 
muss



BPW StadtplanungMaß der baulichen Nutzung

▪ III Geschosse
▪ Festsetzung OK/TH
▪ Festsetzung Grundfläche (GR)



BPW StadtplanungVerkehrsflächen

Private Verkehrsfläche 
besonderer Zweckbestimmung 
(öffentlich zugänglich)
▪ Erschließung
▪ Fußgängerbereich

Öffentlicher Fußweg



BPW StadtplanungVerkehrsflächen

Private Verkehrsfläche 
besonderer Zweckbestimmung 
(öffentlich zugänglich)
▪ Erschließung
▪ Fußgängerbereich

Ein- und Ausfahrtsbereiche

Öffentlicher Fußweg



BPW StadtplanungImmissionsschutz

Immissionsschutzwand 
(1,5 m) 

Passiver Schallschutz 
für Wohnungen



BPW StadtplanungGrünordnerische Festsetzungen und Klimaschutz

In Gehölzgruppe sind Bäume 
dauerhaft zu erhalten und bei 
Abgang zu ersetzen 



BPW StadtplanungGrünordnerische Festsetzungen und Klimaschutz

In Gehölzgruppe sind Bäume 
dauerhaft zu erhalten und bei 
Abgang zu ersetzen 

Dauerhafte Begrünung von 
Tiefgaragen
▪ TG 1 60cm Substratschicht
▪ TG 2 mind. 50 cm Substratschicht



BPW StadtplanungGrünordnerische Festsetzungen und Klimaschutz

In Gehölzgruppe sind Bäume 
dauerhaft zu erhalten und bei 
Abgang zu ersetzen 

Dauerhafte Begrünung von 
Tiefgaragen
▪ TG 1 60cm Substratschicht
▪ TG 2 mind. 50 cm Substratschicht

Mind. auf Hälfte der Flachdächer sind 
PV-Anlagen anzubringen



BPW StadtplanungAltlasten



BPW Stadtplanung
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